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Weg-Wort vom 8. Januar 2021

Wir wünschen Ihnen einen guten und gesegneten Tag!
Die Seelsorger und Seelsorgerin der Bahnhofkirche

Das Weg-Wort –
Werktagsgedanken aus der Bahnhofkirche Zürich

Pfütze

Sind Sie als Kind auch gern in Pfützen gesprungen? Einfach, weil es so 
schön spritzt! Mit Gummistiefeln mach ich es heute noch gern. Und natürlich 
weiss ich, dass Kinder immer noch, mit oder ohne Gummistiefel, den Sprung 
in die Pfützen lieben. Es ist auch zu verlockend das bisschen Gespritze und 
Schmutz, und die Erwachsenen machen automatisch einen Schritt zurück. 
Ein Fest!

In Wikipedia lerne ich, dass Pfützen Kleinstbiotope sind. Bereits 1668 wurde 
entdeckt, dass sie Leben enthalten. Für Insekten, Lurche und Molche sind sie
wichtig als Feuchtigkeits- und Wärmespender, für Vögel sind sie Bade- und 
Trinkmöglichkeiten. Ein Fest!

Und plötzlich haben kleine Pfützen für 
mich noch eine neue Dimension 
gewonnen, denn ein schwedisches 
Sprichwort besagt: «Auch die kleinste 
Pfütze spiegelt den Himmel.» 

Eine Pfütze, eine Gunte, wie wir 
sagen, ist also nicht einfach eine 
schmutzige, unbedeutende, kleine 
Wasserlache, es ist viel mehr ein 
kleines Wunder, ein Geschenk des 
Himmels, in dem sich sogar der 
Himmel spiegelt.

Seelsorgende: Theo Handschin, Rita Inderbitzin, Matthias Berger, Jürgen Rotner
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